
 

Checkliste: Intensivmedizinische Fragen  
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Patientenetikette 

 

 Datum: 
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 Ist die aktuelle Erkrankung überhaupt überlebbar?      

Ist eine dauerhafte Wiederherstellung der Kreislauffunktion zu erwarten?      

Ist eine dauerhafte Wiederherstellung der ZNS-Funktion zu erwarten?      

Besteht bei voraussichtlicher ZNS-Schädigung ein klinisch relevantes 
Rehabilitationspotenzial? 

     

Ist eine dauerhafte Wiederherstellung der Lungenfunktion zu erwarten?      

Ist im Falle einer permanenten, schweren 
Lungenfunktionseinschränkung eine langfristige Respiratortherapie 
medizinisch indiziert? 

     

Ist eine dauerhafte Wiederherstellung der Nierenfunktion zu erwarten?      

Besteht bei dialysepflichtiger Niereninsuffizienz die Möglichkeit der 
dauerhaften maschinellen Nierenersatztherapie? 

     

 Viele der angeführten Fragen sind interdisziplinär zu beantworten. Wenn eine der angeführten Fragen mit „Unwahrscheinlich“ beantwortet wird, ist eine 
Therapiezieländerung zu erwägen. Welche Maßnahmen gesetzt werden, ist im Einzelfall zu entscheiden. (siehe Therapieziel-Graphik am Dokumentationsblatt) 
 

 Besteht davon unabhängig eine stark beschränkte Lebenserwartung?      

 
 

P
A

T
IE

N
T

E
N

W
IL

L
E

 

Gibt es einen geäußerten Patientenwillen?      

Liegt eine gültige, situationsbezogene, verbindliche Patientenverfügung 
vor? 

     

Liegt eine gültige, situationsbezogene, beachtliche Patientenverfügung 
vor? 

     

Liegt eine Vorsorgevollmacht mit inhaltlich bestimmten 
Behandlungsablehnungen vor? 

     

 Der Patientenwille ist das wichtigste Entscheidungskriterium im ethischen Kontext der Therapieentscheidungen. 
 


